Quartierverein Dättnau-Steig
8406 Winterthur
 
Freitag, 18. September 2020 um 19.00 Uhr FZA
Generalversammlung
 
Protokoll: Dario Agustoni
Teilnehmende Quartiervorstand: Simone Christen, Joel Surbeck, Martin Bächler, Dario Agustoni, Christine Schär, Katja Di Marino, Daniel Aebischer, Maria Wegelin
Entschuldigt: -
Gast: -
 
	Protokoll

	61. Generalversammlung /2020


 
E= Entscheid
D = Diskussion
I = Information
 
	Zeit
	Traktandum
	Name
	E/D/I

	19.00
	1. Begrüssung / Eröffnung 

Präsident D. Aebischer begrüsst die Anwesenden Mitglieder. Es wurden keine Gäste eingeladen, da wir nicht genau wussten, wie viele Mitglieder anwesend sein werden. 

Erklärungen zum Corona-Schutzkonzept:
· Eine Anwesenheitsliste wird geführt
· Es gibt kein Essen. Nur abgepackte Snacks. Im Anschluss Beisammensein am Feuer

Appell/Wahl der Stimmenzähler
· Stimmenzählerin Marianne Puorger

Anwesende Personen:
Vorstand: 8
Mitglieder: 13 Stimmberechtigte Haushalte 10

Absolutes Mehr: 11
	Präsident/ alle
	I

	19.05
	2. Abnahme Protokoll 60. GV

· Es gibt keine Einwände oder Ergänzungen zum Letzten Protokoll. 
Einstimmig angenommen
	Präsident/alle
	D/E  

	19:15
	3. Mutationen (Mitgliederbestand)
· 331 Haushalte sind Mitglied. Es gibt keine grossen Schwankungen zu verzeichnen
	Präsident

	D/I



	19:20
	4. Abnahme der Jahresberichte

· Alle 3 Jahresberichte wurden im März publiziert.

· Ergänzung: Massimo, Renata, Sandra können nicht anwesend sein und lassen sich entschuldigen.

Alle drei Jahresberichte (Präsidentin QVDS-Liegenschaftenkommission, Aktivitätenkomission) werden einstimmig abgenommen.

	Präsident

	

I


I

E

	19:45
	5. Abnahme der Jahresrechnungen 2019 des QVDS

Quartierverein:
Budgetiert wurden ausserordentlich 10’000 Franken Verlust, als Verlustgarantie für “euses Fäscht”. Der Verlust war deutlich kleiner, nämlich 1314.37.-. Massgeblich zu dem Erfolg haben die vielen Spender aus dem Quartier beigetragen. Wir danken herzlich für die grosszügigen Spenden.  
Im Vorstand sind doppelt so hohe Kosten wie budgetiert entstanden. Ursache sind die Aufwendungen für Chorleitung sowie der Vorstands- und Kommissionausflug.

Sportkurse:
Insgesamt resultiert ein Gewinn von 4931.16.-. Wir haben weniger Kurseinnahmen zu verzeichnen, was aber durch die Einsparung von Lohnkosten überkompensiert wurde. 

Quartierzeitung:
Bei der Quartierzeitung gab es teure Produktionsausgaben, da wir relativ umfangreiche Ausgaben der Quartierzeitung hatten. Diese Mehrausgaben konnten durch das Auflösen von Rückstellungen kompensiert werden.Die Rechnung hat mit einer schwarzen Null abgeschlossen.

FZA:
Die Erwartung zu erwirtschaftetem Gewinn wurde übertroffen. Dies resultiert aus Sondereinnahmen aus Vermietungen, sowie Verrechnen von Leistungen aus dem Vorjahr. Neu sind der Verwaltungsaufwand und der Personalaufwand (Reinigung) getrennt aufgeführt.

Insgesamt haben wir ein positives Jahr zu verzeichnen. Wir empfehlen zur Annahme der Jahresrechnung. 

Revisioren haben die Berichte geprüft. Die Revisoren empfehlen die Annahme der Jahresrechnungen.

Annahme einstimmig angenommen

	Vorstand/Alle
	
I


















I

I

E

	19:20
	6. Finanzen

· Festsetzung Jahresbeitrag 2020
Wir empfehlen den Jahresbeitrag unverändert bei 30 Franken zu belassen.
Annahme des Antrags mit 18 Stimmen

· Budget 2020 (vor Corona)
Das ursprüngliche Budget 2020 viel wieder im Rahmen der letzten Jahre aus:
· Quartierverein: Verlust von CHF 1’000.-
· Sportkurs: Gewinn von CHF 500.-
· Euses Blättli: symbolischer Verlust von CHF 180.-
· FZA: symbolischer Gewinn von CHF 400.-

· Budget 2020 (nach Corona)
Natürlich wirkt sich Corona auch auf die Buchhaltung des QVDS aus:
· Quartierverein:
Der Hauptanteil der Einnahmen, die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert. Bei den Veranstalltungen erwarten wir deutlich weniger Ausgaben. Das führt zu einem Gewinn von ca. CHF. 1‘500.-

· Sportkurs:
Wir erhalten für unsere Kursleiterinnen Kurzarbeits-entschädigung und können so die fehlenden Einnahmen an Kursgelder kompensieren. Bei den Sportkursen erwarten wir eine ausgeglichene Buchhaltung.

· Blättli:
Das Blättli wird mit einem Gewinn von ca. CHF 3‘000.- abschliessen. Wegen Corona wird es dieses Jahr nur 3 Ausgaben geben, von der Stadt haben wir aber schon die volle Betriebspauschale erhalten.

· FZA:
Unter der Annahme, dass wir auch für die FZA die volle Betriebspauschale von der Stadt erhalten und dass sich die Mindereinnahmen mit den geringeren Ausgaben kompensieren, erwarten wir auch eine ausgeglichene Buchhaltung mit einem kleine Gewinn von ca. CHF 300.-

Info Spielplatzsanierung; 
Die Stadt hat verschiedene Vorschläge zur Spielplatzsanierung vorgelegt. Der QVDS konnte bei der Planung mitentscheiden. Da wo heute der Kletterturm steht, wird ein neuer Spielplatz erstellt. Die Enten (Bürli) beim Kiesplatz werden durch ein Schiff (auch auf Federn gelagert) ersetzt. Die Schaukel und die Rutschbahn bleiben am gleichen Ort. 

Es fehlt etwas der Bewegungsspielraum für kleine Kinder. Wegen neuen Sicherheitsbestimmungen haben wir bisher immer wieder Spielgeräte verloren. Das zusätzliche Budget ist deshalb sehr willkommen.
Mit unseren Vorschlägen sprengen wir aber das städtische Budget. Wir haben deshalb vorgeschlagen, dass der QVDS den Rückbau selber macht, sowie sich mit CHF 7‘000.- an den Ausgaben beteiligt.
Input Finanzen: In der FZA haben wir 2019 einen Gewinn von 4000 Franken verzeichnet, sowie über 50000.- Reserve. Der QVDS kann sich diese Ausgaben leisten.
Antrag an die Versammlung: 7000.- in das laufende Budget aufzunehmen um den Spielplatz zu sanieren.
Der Antrag wird mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.

Ergänzung;
Die Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen der Stadt funktionierte hervorragend und erfreulich. Wir danken für die sehr gute Zusammenarbeit.
	Kassier/
Präsident










































Joel 
Surbeck



















Alle

Joel 
Surbeck
	I


































I/D











I









I

	20:00
	7. Wahlen
Mutationen (s. PPT zur MGV 61)

Die Abtretenden Personen sind nicht anwesend. Deshalb werden wir auf eine Verdankung mit Blumen verzichten. Wir danken aber allen für die sehr engagierte Arbeit für den QVDS.

(APPLAUS)


Ersatzwahl

Euses Blättli: Christine Schär
Aktuar: Dario Agustoni
Präsident: Daniel Aebischer

Vorschlag zur Wahl von Daniel Aebischer zum Präsident des QVDS: 
D. Aebischer wird mit 18 Stimmen gewählt.

Vorschlag zur Wahl von Dario Agustoni zum Aktuar:
D. Agustoni wird mit 18 Stimmen gewählt

Vorschlag zur Wahl von Christine Schär als Redaktionsleitung „Euses Blättli“ 
Christine Schär wird mit 18 Stimmen gewählt

· Anmerkung: Wir suchen noch dringend Redaktionsmitglieder. 

Präsident der Lieibgenschaftskommission stellt sich zur Wiederwahl 
Joel Surbeck wird mit 19 Stimmen wiedergewählt

Präsidentin der Aktivitätenkommission Katja di Marino stellt sich zur WIederwahl 
Katja di Marino wird mit 18 Stimmen wiedergewählt

Vorsitz Sportkurse
Simone Christen wird mit 18 Stimmen wiedergewählt


	Alle









Präsident
/alle



Maria Wegelin
	I/D
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	20:15
	8. Aktivitäten, Jahresprogramm

a) Resultate Quartierumfrage
genauere Fakten sind in der PowerPoint-Präsentation der GV zu sehen. Hier nochmals aufführen oder nicht?
Das Thema Velo-Verbindung ist bei der Umfrage herausgestochen. Wir werden mit der Stadt Gespräche führen, um das Dättnau besser zu erschliessen. Es gibt von verschiedenen Seiten Ideen, welche aber noch nicht konkret sind.

DOHA: Christoph Tanner ist tätig und wird von der Stadt unterstützt.

Steig: Die Steig ist in der Umfrage nicht so vertreten. Die Steig gehört zum Quartier. Wir müssen dafür sorgen, dass die Bedürfnisse der Steigemer berücksichtigt werden. Wir werden demnächst das Gespräch mit den Verantwortlichen in der Steig suchen.
Wir werden unter dem Jahr Interessierte aus dem Quartier suchen, um uns auszutauschen. 

A1 und Brüttenertunnel: Wir arbeiten mit der Tösslobby zusammen und nehmen dort im Rahmen der AG-Raumplanung Einfluss.

Littering: Die Abfallsituation muss mit der Quartierplanung angeschaut werden. Teilweise fehlen Abfalleimer.
· Einwand: Im Bereich des Zicki und des Weihers ist das Problem des Litterings zunehmend stärker. Wir werden mit der Stadt schauen, wie wir das Problem angehen können.

Nebenthemen sind LSA, Ziegeleiareal, Raumsituation Schulhaus Laubegg. Dort ist der QVDS bereits beteiligt und wird sich weiterhin einbringen.

Diskussion Zicki (Zickzi): Neuerdings kommen die Velos (E-Bikes auch von unten). Dies verschärft die Problematik. Das Zicki kann auf Grund der Steilheit nicht zum Veloweg deklariert werden.
Das Zickzi wurde schon lange (30 Jahre) diskutiert. Viele fahren das Zickzi hinunter. Als Velofahrer ist auf die Fussgänger Rücksicht zu nehmen. Immerhin wurden Treppenstufen für die Fussgänger gemacht. 

Geplantes aus der Aktivitätenkommission
Der Weihnachtsmarkt wurde abgesagt
Die AK plant einen Event zum Thema Littering
Wenn möglich möchten wir einen Anlass mit dem Theater des Kantons Zürich veranstalten. Dort stellt sich noch die Frage, wo dieser Anlass stattfinden soll. Bisher fand dieser auf dem Ziegeleiareal statt. 
Rückmeldung: Der Spieleabend war ein grosser Erfolg

        
b) Sportkurse
In den meisten Sportkursen fehlen noch für fast alle Kursteilnehmer. Im Moment ist die Teilnahme wegen Corona etwas schwierig. 

c) Verkehr
Vorstoss im Gemeinderat durch Anetta Steiner. Abschnitt Töss zur A1 zur Verlegung in einen Tunnel. Dieser Vorschlag ist politisch auf viel Zustimmung gestossen.

Die Haltestelle Försterhaus ist noch immer im Richtplan eingetragen. Die SBB möchten die Haltestelle nicht bauen. Es konnte aber gezeigt werden, dass eine Realisierung gut möglich wäre.
Für das Zickzi gibt es verschiedene Ideen:
· Weg mit weniger Gefälle
· Lift nach Vorbild Baden
· Quartierbus (elektrischer autonomer Bus)
Wir sind im Gespräch mit Verkehrsplanern und VCS. Das Problem ist der Übergang nach der LSA. Geplant ist im Rank nach der LSA eine Velofurth. Wir hoffen auf eine Realisierung per Ende 2021.

Im Lüchental gibt es Pläne für eine Querung für die SuS in die Steig. 

d) Projekt DOHA: Ist im Moment ist etwas stockend. In der Fragerunde im Gemeinderat werden wir in der Fragerunde nach dem Stand der Planung über die Hochspannungsleitung en.

e) Buslinie 5: Die Buslinie wird bald möglichst elektrisch betrieben (laut Infos Stadtbus an der Städtischen Verkehrskonferenz).

f) Ankündigung Kommissionsgründung: Wir möchten eine neue Kommission für Quartieranliegen ins Leben rufen. Der Antrag wird in der nächsten GV zur Abstimmung kommen.

Diverses: Die Situation mit den Lotsen unterhalb der Treppe beim SH Laubegg in Richtung Steig ist problematisch, da die SuS statt über den Fussgängerstreifen direkt über den Kiesplatz queren. Die Lotsen insistieren nicht.

	Präsident/
Christine Schär
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	20:45
	9. Anträge
Es wurden keine Anträge eingereicht
	
	

	20:45
	10. Verschiedenes, Fragen

d) Neuigkeiten Kafi Ziegelei Areal (Conny Stutz)
Conny Stutz träumte schon lange von einem Kafi. Deshalb hat sie mit Gaiwo Kontakt aufgenommen. Ziel ist ein Quartierkafi zu führen. Damit diese Aufgabe nicht zu gross wird, hat sich ein Kernteam (u. A. Joel SUrbeck) gegründet. Im Moment steht der Innenausbau an. Dieser soll thematisch an die Geschichte der Ziegelei angelehnt sein. Anregungen sind sehr willkommen.
· Es wird sicher ein Einweihungsfest geben
· Am Abend wird das Café nicht offen sein, um die Bewohner der GAIWO nicht mit Lärm zu belasten.
· Es wird ca. 20 Aussenplätze geben
· Es werden selbstproduzierte Sachen angeboten werden.
Die Grösse des Migros ist noch nicht klar. 
Wir freuen uns sehr über diese Neuigkeit!

e) Fragen, Anliegen
-keine

	Präsident/Alle


	I/D


I/D

	
	Nächste GV: März 2021
Anschliessend gibt es Apéro im Freien
	
	



